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Informatik und Film, damit verbinden wir auf den ersten Blick elektronisches Kino, Digitalprojektion, Spezialeffekte, Computerani-
mation und Computerspiele. Wir erleben den faszinierenden Einsatz von Informationstechnologien in Filmen mit neuen Ge-
schichten in einer fast natürlich wirkenden virtuellen Realität. Ein Blick auf die vergangenen zwanzig Jahre Filmproduktion zeigt, 
dass Filme und ihre Entstehung immer mehr von Hard- und Software durchdrungen werden, deren Einsatz ursprünglich für ganz 
andere Branchen gedacht war. Neue Genres entstehen, alte werden erweitert, neue Geschäftsmodelle, neue Märkte, vielleicht 
eine andere oder gar neue Kultur. Am zunehmenden Einsatz von digitalen Effekten bis zu rein digital produzierten Werken wird 
augenscheinlich, dass sich Forschung und Lehre in der angewandten Informatik auf digitale Filmproduktion und in erweitertem 
Ansatz auf diese insgesamt wachsende Medienbranche ausrichten wird. Ebenso ist zu diskutieren, wohin sich der „gute alte 
Film“ von Technologien getrieben entwickelt. 
 
Weitere Informationen unter http://www.verbundkolleg-berlin.de/NMI/content/index.html  
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